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Hinweis:
Redaktionsschluss für Vereinsnachrichten für das Amtsblatt Nr. 09/2022 (Erscheinungstag 07.05.2022) ist Dienstag, 26.04.2022, 
13.00 Uhr, in der Gemeinde. Private Kleinanzeigen an die Druckerei Benedict Press: b.hess@vier-tuerme.de, Tel: 09324 20-214.

Amtliche Bekanntmachungen

Nachruf
Der Markt Schwarzach a. Main trauert um

Herrn Max Schwanfelder
der am 30. März 2022 im Alter von 94 Jahren verstorben ist.

Herr Max Schwanfelder war in den Jahren von 1960 bis 1966 Mitglied des Gemeinderates,
ab 1966 bis 1970 2. Bürgermeister und in den Jahren 1971 bis 1973 1. Bürgermeister von Düllstadt.
Nach der Gebietsreform und der damit verbundenen Zusammenlegung der Gemeinden gehörte er  

vom 01.07.1974 bis 30.04.1978 als Ortssprecher dem Marktgemeinderat von Schwarzach a. Main an.

Darüber hinaus übte Herr Max Schwanfelder über 40 Jahre das Ehrenamt als Feldgeschworener  
in Düllstadt aus, deren Obmann er seit 1989 war. 2011 wurde er zum Ehrensiebener ernannt.

Er hat sich während dieser Zeit für die Belange der Gemeinde und seiner Bürgerinnen und  
Bürger eingesetzt und verdient gemacht.

Wir danken Herrn Max Schwanfelder für sein langjähriges kommunalpolitisches Wirken  
und seinen Einsatz für das Gemeinwohl.

Der Markt Schwarzach a. Main verliert mit ihm einen engagierten Bürger. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

MARKT SCHWARZACH A. MAIN
Volker Schmitt

1. Bürgermeister

Informationsveranstaltung zum Neubau 
der Ortsdurchfahrt Düllstadt
Am Montag, 02.05.2022 findet um 19.00 Uhr in der Schwarz-
achhalle eine Informationsveranstaltung zum Neubau der Orts-
durchfahrt Düllstadt (B 22) statt, zu der hiermit alle Düllstädter 
Einwohner und alle interessierten Bürger von Schwarzach a. 
Main herzlich eingeladen werden.

In der Veranstaltung sollen Details zur Vollsperrung der B22, 
zu den Umleitungsstrecken und zum allgemeinen Bauablauf ge-
geben werden. Vertreter des Staatlichen Bauamtes, des Marktes 
Schwarzach a. Main, der ausführenden Baufirma und des zustän-
digen Planungsbüros werden für Fragen zur Verfügung stehen.

Probealarm der Feuerwehren:
Der nächste Probealarm findet am Samstag, den 07.05.2022 ab 
12.15 Uhr statt. Es findet nur ein Alarm statt.
Bei einem evtl. Einsatzalarm während dieser Zeit wird das Sire-
nensignal zweimal abgegeben (Doppelte Alarmierung).

Standsicherheitsprüfung der Grabsteine in 
den gemeindlichen Friedhöfen
Dem Markt Schwarzach a. Main obliegt als Friedhofsträger die 
Verkehrssicherungspflicht für die gemeindlichen Friedhöfe und 
in deren Rahmen die jährliche Überprüfung der Standsicherheit 
der aufgestellten Grabmale.



Impressum:

Amtliches Nachrichtenblatt des Marktes Schwarzach a. Main mit den Ortsteilen: 
Düllstadt, Gerlachshausen, Hörblach, Münsterschwarzach, Schwarzenau und Stadtschwarzach.

Redaktionsschluss: Mittwochs, 13.00 Uhr, in der Woche vor der Erscheinungswoche bei der Gemeindeverwaltung, U.Neuer@schwarzach-main.de,  
Tel. 0 93 24/97 39 14.

Herausgegeben im Auftrag des Marktes Schwarzach a. Main.

Druck und Verlag: Benedict Press, Vier-Türme GmbH, Münsterschwarzach, Tel. 0 93 24/20-2 14. 
Anzeigenannahme: b.hess@vier-tuerme.de

Verantwortlich für den Inhalt (Amtlicher Teil): Markt Schwarzach a. Main, vertreten durch den 1. Bürgermeister.

Die erforderliche Standfestigkeit ist gegeben, wenn das Grabmal 
am oberen Ende der Breitseite mit einer Kraft von 500 N (normale 
horizontale Armkraft) belastet werden kann und dabei keinerlei 
Schwankungen aufweist.
Grabmale, die sich in ihrem Gefüge gelockert haben, wackeln 
oder aufgrund von Fundamentsetzungen schräg stehen, sind nicht 
mehr standsicher. Sie sind deshalb zu sichern oder abzuheben 
und fachgerecht zu lagern.
Der Markt Schwarzach a. Main hat in diesem Jahr eine Firma 
mit der Standfestigkeitsprüfung beauftragt, diese wird im Mai 
die Grabsteine auf ihre Standfestigkeit prüfen.
Bei den betroffenen Grabbesitzern werden Infoaufkleber auf 
dem Grabstein angebracht und der Markt Schwarzach a. Main 
wird die Grabbesitzer wie gewohnt anschreiben.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 
05.04.2022
Bauanträge
Der Marktgemeinderat stimmte folgenden Bauanträgen zu:
–	 dem Neubau eines Logistiklagers mit Showroom, Werkstatt 

und Büros auf der Fl.Nr. 332/1 Gem. Stadtschwarzach (Ge-
werbegebiet Südlich der B 22) inkl. der Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes hinsichtlich der Grund-
flächenzahl auf der Fl.Nr. 332/1 Gem. Stadtschwarzach.

–	 dem Neubau eines Einfamilienwohnhaus mit Einliegerwoh-
nung auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 2200/9 Gem. Ger-
lachshausen, inkl. den Befreiungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes „Etterswasen II“ und den Abweichungen 
von den bauordnungsrechtlichen Vorschriften bzgl. der Länge 
der Grenzbebauung.

–	 dem Neubau eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 2200/31 Gem. Gerlachshausen inkl. der Befrei-
ungen von der Festsetzung der Baugrenze.

–	 dem Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 2200/19 Gem. Gerlachshausen 
inkl. der Befreiung von der Festsetzung der Baugrenze.

–	 dem Ausbau eines Dachgeschosses zur Wohnung auf dem 
Grundstück mit der Fl.Nr. 16 Gem. Schwarzenau.

–	 Bauvoranfrage zum Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 11 Gem. Schwarzenau.

–	 Dem Antrag auf isolierte Abweichung und Befreiung zur 
Errichtung eines Carports auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 
419/17 Gem. Schwarzenau inkl. der Abweichung hinsichtlich 
der Überschreitung der maximalen Länge der Grenzbebauung 
und der Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Am Weinbergsgrund“.

Bauleitplanung
7. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Photovoltaikanlage 
Düllstadt II“
Die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes des Marktes 
Schwarzach a. Main erfolgt gemäß § 8 Abs. 3 BauGB im Par-

allelverfahren zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Photovoltaikanlage Düllstadt II“.
Geplant ist die Darstellung einer Sonderbaufläche (S) gemäß § 1 
Abs. 1 Nr. 4 BauNVO mit der Zweckbestimmung „Freiflächen-
Photovoltaik“. Der Änderungsbereich umfasst das Flurstück 
Fl.-Nr. 286 Gem. Düllstadt und hat eine Größe von ca. 5,72 ha.
Derzeit stellt der rechtskräftige Flächennutzungsplan des Mark-
tes Schwarzach a. Main in diesem Bereich eine Fläche für die 
Landwirtschaft dar. Bebauungspläne sind gemäß § 8 Abs. 2 
BauGB aus dem Flächennutzungsplan zu entwickeln, daher ist 
eine Flächennutzungsplanänderung erforderlich.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Photovoltaikanlage 
Düllstadt II“
Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes umfasst das Grundstück mit der Flurnummer Fl.Nr. 
286 der Gemarkung Düllstadt.
Der räumliche Geltungsbereich wird wie folgt abgegrenzt:
–	 im Norden durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 287
–	 im Westen durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 291 (Teil

fläche)
–	 im Süden durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 283 (Teilfläche)
–	 im Osten durch das Grundstück mit der Fl.-Nr. 285 (Teilfläche).

Alle Grundstücke liegen in der Gemarkung Düllstadt, Markt 
Schwarzach a. Main.
Das Plangebiet soll gemäß § 11 Abs. 2 BauNVO als Sondergebiet 
(SO) mit der Zweckbestimmung „Freiflächen-Photovoltaikanlage“ 
ausgewiesen werden. Die Größe des Plangebietes beträgt ca. 5,72 ha.
Die Bekanntmachung der Aufstellungsbeschlüsse erfolgt durch 
ortsübliche Bekanntmachung.
Mit der Erarbeitung der Planunterlagen wurde das Ingenieurbüro 
Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH, Eisenbahnstraße 1, 
91438 Bad Windsheim, beauftragt.
Der Marktgemeinderat beschloss gemäß § 2 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB), den Flächennutzungsplan im Bereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für das Sondergebiet 
„Photovoltaikanlage Düllstadt II“ zu ändern.
Der Marktgemeinderat beschloss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB, den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit integriertem Grünord-
nungsplan und Umweltbericht für das geplante Sondergebiet 
(SO) „Photovoltaikanlage Düllstadt II“ gemäß § 9 Abs. 1 BauGB 
aufzustellen.

Bauleitplanung
Billigung- und Auslegungsbeschlüsse für die 7. Änderung 
des Flächennutzungsplanes und den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Photovoltaikanlage Düllstadt II“
Der Marktgemeinderat billigte den Vorentwurf der 7. Änderung 
des Flächennutzungsplanes des Marktes Schwarzach a. Main in 
der Fassung vom 05.04.2022 und beschloss, den Vorentwurf in 
der Fassung vom 05.04.2022 mit Begründung gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB öffentlich auszulegen und die Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB sowie der Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.



Der Marktgemeinderat billigte den Vorentwurf des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes für das Sondergebiet „Photovoltaikanlage 
Düllstadt II“ in der Fassung vom 05.04.2022 und beschloss, den 
Vorentwurf in der Fassung vom 05.04.2022 mit Begründung und 
Umweltbericht gemäß § 3 Abs. 1 BauGB öffentlich auszulegen und 
die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden 
gemäß § 2 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Generalsanierung Grundschule
Der Marktgemeinderat vergab den Auftrag für die neue Schließ-
anlage an die Fa. Faciliteam, Würzburg, zum Angebotspreis von 
27.736,88 €.

Ersatzbeschaffung eines Anhängers für den Bauhof
Der Marktgemeinderat beschloss die Vergabe eines Tandem
anhängers der Marke Unsinn an die Fa. Müller Landtechnik, 
Gerolzhofen, zum Angebotspreis von 7.570,78 Euro.

Hochwasserschutz
Eine für den Markt Schwarzach a. Main wichtige Maßnahme liegt 
in der Flur von Kleinlangheim an der Wutschenmühle. Die dort 
vorgeschlagene Maßnahme hätte für Atzhausen und Düllstadt 
eine große Schutzwirkung.
Das Wasserwirtschaftsamt in Aschaffenburg hat bei gemeinsamer 
Durchführung eines Regenrückhaltebeckens (RHB) durch zwei 
Gemeinden eine Förderung von bis zu 75% in Aussicht gestellt. 
Auch die Gemeinde Kleinlangheim ist an der Realisierung des 
Projektes interessiert.
Für die gemeinsame Umsetzung wäre eine Zweckvereinbarung 
beider Gemeinden notwendig, die sowohl die Kostenaufteilung 
als auch die Instandhaltung des RHB regelt.
Lt. Berechnung durch das Büro BGS würde für die Umsetzung 
des RHB in Kleinlangheim ein Betrag in Höhe von ca. 900.000 
Euro zzgl. Nebenkosten benötigt.

Eine detaillierte Kostenaufstellung soll durch das Ingenieurbüro 
TIG, Dettelbach, erstellt werden. Erst anschließend soll auch 
eine Finanzierungsbeteiligung der beiden Kommunen festgelegt 
werden. Bis zur Umsetzung ist ein Zeitraum von ca. 5 Jahren 
realistisch.
Der Marktgemeinderat beauftragte die Verwaltung mit der Erstel-
lung einer Zweckvereinbarung mit der Gemeinde Kleinlangheim. 
Die Vergabe der Planungsleistung ergeht an das Ingenieurbüro 
TIG in Dettelbach.

Jubiläumszeltlager der Vereinigung Schwarzacher Pfadfin-
der e. V;
Bereits im letzten Jahr hat der Leiter der Vereinigung Schwarz-
acher Pfadfinder e. V. für ein Jubiläumszeltlager im Jahr 2022 
bei der Gemeindeverwaltung angefragt.
Da die Veranstaltung aufgrund von Beschränkungen der Unte-
ren Naturschutzbehörde nicht wie geplant auf dem Zeltplatz an 
der Mainspitze stattfinden kann, wurde hierfür ein geeigneter 
Ausweichplatz gesucht. Aufgrund der Änderung des Veranstal-
tungsortes musste ein neuer Beschluss durch den Marktgemein-
derat erfolgen.
Das Jubiläumszeltlager wird nun entlang der St 2271 auf den 
Grundstücken der Abtei Münsterschwarzach stattfinden. Am 
21.08.2022 ist ein Tag für die Öffentlichkeit mit Musik am Abend 
geben. Im restlichen Zeitraum werden ca. 100 Teilnehmer sowie 
bis zum 50 Helfer erwartet.
Parkmöglichkeiten werden auf dem großen Parkplatz sowie am 
Sonntag auf dem Tegut Parkplatz zur Verfügung gestellt. Die 
Stromversorgung ist über das Pumphäuschen des Abwasser-
zweckverbands gewährleistet. Der Radweg wird über den gesam-
ten Veranstaltungszeitraum freigehalten und durch Absperrband 
für die Teilnehmer sichtbar abgetrennt.

Eine Erlaubnis des Grundstückseigentümers und die Zustimmung 
der nächstgelegenen Anlieger, sowie auch des Staatlichen Bauamt 
liegt vor. Die geforderten Auflagen werden in die Genehmigung 
aufgenommen. Eine Genehmigung des Landratsamtes Kitzingen, 
Abteilung Wasserrecht, in Bezug auf Starkregenereignisse und 
Hochwasser wurde durch die Pfadfinder bereits eingeholt.
Der Marktgemeinderat stimmte der Durchführung des Jubilä-
umszeltlagers der Vereinigung Schwarzacher Pfadfinder e.V. 
vom 14.08.–23.08.2022 zu.

Feuerwehrwesen
Der Marktgemeinderat beschloss die Vergabe der Feuerwehr-
rüstgegenstände an die Firma 112 STORE GmbH, Rottendorf, 
als günstigsten Anbieter zum Preis von 7.497,15 €.
Weiterhin werden der Feuerwehr Stadtschwarzach 20.000,00 € 
für Unterhaltungsmaßnahmen der Atemschutzwerkstatt/Atem-
schutzgeräte/Atemschutzgeräteträger zur Verfügung gestellt.

Freiwillige Leistungen
Der SV-DJK Schwarzenau beantragt für die Umstellung der 
Flutlichtanlage auf LED auf seinem Sportgelände einen Inves-
titionszuschuss in Höhe von 10 % der Bruttosumme.
Es handelt sich um eine energetische Maßnahme, die auch vom 
Bund und dem BLSV gefördert wird. Die voraussichtlichen 
Gesamtkosten belaufen sich auf 44.159,71 € brutto.
Eine Bezuschussung für die Umstellung der Flutlichtanlagen in 
Höhe von je 10% wurde 2020 bereits dem SV Stadtschwarzach 
(€ 6.054,58) und 2021 der SpVgg Münsterschwarzach-Gerlachs-
hausen (€ 4.865,00) ausbezahlt.
Der Marktgemeinderat stimmte dem Zuschussantrag des SV-DJK 
Schwarzenau für die Umstellung der Flutlichtanlage auf LED mit 
10 % der Bruttobausumme zu. Die voraussichtlichen Kosten in 
Höhe von 4.416,00 € werden im Haushaltsplan 2022 veranschlagt.

Verschiedenes
Einschränkung der Parkmöglichkeiten in der Hörblacher 
Straße
Um die Einsichtnahme in den Kreuzungsbereich zu verbessern, 
beschloss der Marktgemeinderat in der Sitzung vom 23.02.2022, 
durch das Aufstellen von Findlingen bzw. Warnbaken das Parken 
auf dem Seitenstreifen an der Einmündung in die Albrecht-Dürer-
Straße für 1 – 2 PKW einzugrenzen. Der Bauhof des Marktes hat 
daraufhin in der KW 12 einen Findling und 2 Warnbaken errichtet.
Die Gemeinschaftspraxis teilt nun mit, dass die Einschränkung 
der Parkmöglichkeiten für die Patienten direkt vor der Praxis 
kritisch gesehen wird. Die installierten Parkhindernisse sollten 
seitens des Marktes noch einmal überdacht werden.
Nach eingehender Diskussion beschloss der Marktgemeinderat, 
die festgelegte Einschränkung der Parkplätze in der nächsten 
Sitzung noch einmal zu behandeln.

2. Bgm.in Sendner informierte darüber, dass
–	 in der vergangenen Woche 2 Schieberkreuze im Bereich Wein-

bergstraße und Stephansberger Weg ausgetauscht wurden.
–	 am 17.03.2022 die 3. Klasse der Grundschule zusammen mit 

dem Bauhof ca. 250 Eichen im Gemeindewald gepflanzt hat.
–	 die Würzburger Straße im Bereich des Marktplatzes vom  

19.–22.04.2022 für den Verkehr gesperrt wird. Die vorhandene 
Pflasterfläche im Straßenbereich wird durch eine Asphaltdecke 
ersetzt. Die Umleitung erfolgt innerorts über die Rosengasse 
und Schmiedsgasse.

–	 die Sanierung des Kriegerdenkmals in Schwarzenau von der 
Unterfränkischen Kulturstiftung mit 1.161 € gefördert wurde.

–	 mit der Vollsperrung der Ortsdurchfahrt in Düllstadt voraus-
sichtlich Anfang Mai zu rechnen ist. Alle weiteren Details 
zur Baumaßnahme sollen in einer Informationsveranstaltung, 
ebenfalls Anfang Mai, mitgeteilt werden.



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
im Landkreis Kitzingen
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxis gibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik Kitzinger 
Land, Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen.
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 	 18.00–21.00 Uhr
Mi und Fr 	 16.00–21.00 Uhr;
Sa/So/Feiertag 	 09.00–21.00 Uhr.
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb 
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter 
der Rufnummer 116 117 zu erreichen.
Bei lebensbedrohlichen Notfällen ist weiterhin der NOT-
FALLDIENST Tel: 112 zuständig.

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Samstag, 23.04. 	 Stadt-Apotheke. Gerolzhofen 
	 Tel: 09382 99880
 	 Main-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321 929430
Sonntag, 24.04. 	Riemenschneider-Apotheke, Volkach 
	 Tel: 09381 4100
 	 Brücken-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321- 91760
Samstag, 30.04. 	 Stadt-Apotheke, Prichsenstadt 
	 Tel: 09383 7244
 	 Lamm-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321 4577
Sonntag, 01.05. 	A potheke im Einkaufspark, Volkach 
	 Tel: 09381 8460984
 	 Löwen-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321 4433
Samstag, 07.05. 	 Weingarten-Apotheke, Dettelbach 
	 Tel: 09324 9828810
	A potheke im Ärztehaus, Kitzingen 
	 Tel: 09321 6446
Sonntag, 08.05. 	 Kronen-Apotheke, Gerolzhofen 
	 Tel: 09382 5963
	F alter-Apotheke, Kitzingen 
	 Tel: 09321 4894
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 
Stunden später. Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird 
eine Gebühr von 2,50 € abverlangt.

Mitteilung anderer Behörden

Wirtschafts- und Existenzgründerberatung 
im Landkreis Kitzingen
Der nächste Termin findet statt am Mittwoch, 18.05.2022, im 
Landratsamt Kitzingen – Bitte an der Information melden
Anmeldung bei Herrn Albert, Telefon: 09321 / 928 1100 (e-mail: 
frank.albert@kitzingen.de).

Deutsche Rentenversicherung  
Unterfranken
•	 Sprechtage in Kitzingen finden statt in der Stadtverwaltung, 

Kaiserstr. 13-15,
	 jeweils in der Zeit von 08.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr.
	 Die nächsten Termine sind jeweils am Donnerstag, 

28.04.,19.05.,23.06.,14.07.2022
	 Um Terminvereinbarung wird gebeten unter der Telefon-Nr.: 

09321 203 320.
•	 Sprechtage in Volkach finden statt in der Stadtverwaltung, 

Marktplatz 1, 97332 Volkach
	 jeweils in der Zeit von 08.00–12.00 Uhr und 13.00–15.30 Uhr.
	 Die nächsten Termine sind jeweils am Dienstag, 17.05., 

14.06., 28.06., 12.07.2022
	 Um Terminvereinbarung wird gebeten unter Telefon Nr.: 09381 

40121

Landratsamt Kitzingen
Gleichstellungsstelle – Veranstaltungen Frühjahr 2022
„Vereinbarkeit von Familie und Beruf“
Präsenz-Veranstaltungen (abhängig von den Vorgaben des 
Bayerischen Staatsministeriums – unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Regeln)
10.05.2022 Workshop „Energiemanagement statt Zeit
management“
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

21.06.2022 Stil-Check – Einzelberatungen
Zwischen 09.30 Uhr und 15.15 Uhr (á 45 Min)
Anmeldung bis 07.06.2022 erforderlich!!!

21.06.2022 Nachmittagscafé mit Frau Sax „Starke Sprache 
für starke Frauen“
Von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Veranstaltungsort: Landratsamt Kitzingen, Großer Sitzungssaal, 
Gebäude 2, Kaiserstr. 4, 97318 Kitzingen

Anmeldung: Die einzelnen Seminare bauen nicht aufeinander 
auf und können einzeln gebucht werden. Bitte melden Sie sich 
zeitnah an, da die Anzahl der Teilnehmer*innen begrenzt ist. 
Telefonisch: 09321/928 2403 oder per E-Mail: gleichstellung@
kitzingen.de
Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei!

Aktionswoche „Zu Hause daheim“  
vom 6. Mai bis 15. Mai 2022
2022 wird zum vierten Mal die bayernweite Aktionswoche zum 
Thema „Selbstbestimmtes Wohnen zu Hause“ ausgerichtet. 
Initiator ist das Bayerische Sozialministerium. Während der 
Aktionswoche wird bayernweit mit regionalen Veranstaltungen 
und Aktionen über die verschiedenen Konzepte und Möglich-
keiten informiert, die ein selbstbestimmtes Wohnen im eigenen 
Zuhause unterstützen.
Das Landratsamt Kitzingen beteiligt sich mit folgenden 
Veranstaltungen an der Aktionswoche „Zuhause daheim“:
Beratungstag „Barrierefreies (Um)Bauen“
Am Donnerstag, 12. Mai 2022 im Landratsamt Kitzingen, 
13–17 Uhr
Das Landratsamt bietet kostenfreie und neutrale Fachberatung 
an (Einzeltermine im Halbstunden-Takt) im Zimmer 71.14 im 
Landratsamt. Der Raum ist barrierefrei über das Eingangstor 
von der Alten Poststraße aus zu erreichen.
Der Fachberater Andreas Unser berät bei planerischen und 
baulichen Maßnahmen im Alt- oder Neubau, Gestaltung des 



Bad-/Sanitärbereiches oder bei Fragen der Zugänglichkeit und 
Erschließung (Aufzug, Rampe, Lift). Er gibt auch Tipps bei der 
Gestaltung von behinderten- und altengerechten Wohnungen, 
Praxen und öffentlichen Einrichtungen und Gebäuden (z.B. 
Kultur, Sport, Pflege, Brandschutz) sowie Hinweise zu den ent-
sprechenden individuellen Fördermitteln.
Bürger, die die Beratung nutzen möchten, können gerne Unter-
lagen wie Baupläne, Fotos und Aufmaß-Skizzen mitbringen.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, da individuelle Ein-
zeltermine vereinbart werden.

Infos und Anmeldung bei Herbert Köhl, Tel. 09321 928-5010 oder 
Manuela Link, Tel. 09321 928-5015, in der Fachstelle für Bürger-
schaftliches Engagement und Seniorenfragen im Landratsamt.

Info-Nachmittag im Pflegestützpunkt Kitzingen
Am Dienstag, 10. Mai 2022, 13:30 bis 16:30
Möglichst lange zu Hause bleiben – auch im Falle einer Pflege-
bedürftigkeit. Die Pflegeberater*innen des Pflegestützpunkts 
Kitzingen beraten kostenlos, neutral und individuell zu allen 
Fragen rund um das Thema Pflege.
Um Anmeldung wird gebeten beim Pflegestützpunkt Kitzingen, 
Obere Bachgasse 16, 97318 Kitzingen, Tel. 09321 928 5250, E-
Mail: pflegestuetzpunkt@kitzingen.de
Eine Gesamtübersicht der Veranstaltungen für ganz Bayern, 
gegliedert nach Regionen, befindet sich auf der Internet-Seite 
www.zu-hause-daheim.bayern.de

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Schwimmen rettet Leben!
Das Seepferdchen reicht nicht!
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) rät Eltern dringend, ihre Kinder möglichst frühzeitig 
am Schwimmunterricht und an Schwimmkursen teilnehmen zu 
lassen. Das Schwimmabzeichen „Seepferdchen“ ist ein guter 
Einstieg in das nasse Vergnügen, aber es reicht nicht aus.
„Wie wichtig es ist, dass Kinder sicher schwimmen können, 
zeigt die traurige Tatsache, dass Ertrinken die zweithäufigste 
Todesursache bei Kindern ist“, so die mehrfache Weltrekord-
Schwimmerin Franziska van Almsick.

Eltern in der Verantwortung
Nur etwa 40 Prozent der Zehnjährigen in Deutschland können laut 
DLRG-Statistik sicher schwimmen. Gerade weil es in den letzten 
beiden Jahren Corona-bedingt schwieriger war, Schwimmen zu 
lernen und zu üben, müssen sich Eltern ihrer Verantwortung jetzt 
bewusst sein und darauf dringen, dass ihre Kinder an Schwimm-
kursen und am Schwimmunterricht in der Schule teilnehmen.
Darüber hinaus sollten Eltern mit ihren Kindern möglichst oft 
schwimmen zu gehen. Häufiges Schwimmen stärkt die Ausdauer 
und gibt den Kindern Sicherheit und Vertrauen in ihre eigenen 
Fähigkeiten. Kinder, die sicher schwimmen, kommen auch in 
unvorhergesehenen Situation besser zurecht und können sich 
eher selbst helfen.

Einfache Baderegeln, die jedes Kind kennen muss
–	 Kühle dich ab, bevor du ins Wasser gehst.
–	 Gehe nicht mit vollem oder ganz leerem Magen ins Wasser.
–	 Gehe als Nichtschwimmer nur bis zum Bauch ins Wasser.
–	R ufe nur um Hilfe, wenn du in Gefahr bist.
–	 Überschätze dich und deine Kraft nicht.
–	 Bade nicht, wo Schiffe und Boote fahren.
–	 Verlasse bei Gewitter sofort das Wasser und suche ein Gebäude 

auf.

–	A ufblasbare Schwimmhilfen bieten keine ausreichende Si-
cherheit im Wasser.

–	 Springe nur ins Wasser, wenn du schwimmen kannst und 
wenn das Wasser frei und tief genug ist.

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Kitzingen-Würzburg
Nachhaltig handeln im Haushalt – die Fachschule für 
Ernährung und Haushaltsführung Würzburg
An der Landwirtschaftsschule Würzburg beginnt am 04. Oktober 
2022 ein Semester „Ernährung und Haushaltsführung“ in Teilzeit.
Anmeldungen sind ab sofort möglich: poststelle@aelf-kw.
bayern.de;
Wer einen Haushalt zeitsparend und professionell führen will, 
erhält in der Fachschule eine Grundausbildung in allen Bereichen 
der Hauswirtschaft. Nachhaltiges, klimaverträgliches Handeln im 
Haushalt bestimmt den Lehrplan und die fachlichen Diskussionen 
im Unterricht. Mit begrenztem Budget den Haushalt optimal 
führen, Mahlzeiten abwechslungsreich planen und zubereiten, 
alltägliche Arbeiten so rationell ausführen, dass noch Freizeit 
bleibt, oder besondere Feste und Veranstaltungen kreativ mit 
dem nötigen Fachwissen managen, das sind Kompetenzen, die 
die Teilzeitschule Hauswirtschaft vermittelt.
Neu sind Wahlpflichtmodule, wie Unterstützung im Alltag, 
Hauswirtschaftlicher Betrieb, Landwirtschaft II, Berufs- und 
Arbeitspädagogik II, Küchenpraxis II, Textilarbeit II, mit denen 
nach später angestrebten Berufszielen Schwerpunkte gesetzt 
werden können.

Am Ende der Ausbildung kann, mit den entsprechenden 
Voraussetzungen, die Prüfung zur Hauswirtschafterin ab-
gelegt werden.
Besonders angesprochen sind Personen in der Familienphase 
oder Menschen, die einen Einstieg in eine hauswirtschaftliche 
Berufstätigkeit anstreben. Nähere Informationen finden Interes-
sierte auf der Homepage www.aelf-kw.bayern.de

ÖPNV-Verkehrserhebung vom 23.04.2022 
bis 22.04.2023
Wir fragen – weil ‚Du zählst!’
… wohin Du fährst, wie oft und womit.
So können wir unseren Nahverkehr in Mainfranken noch zu-
kunftssicherer gestalten: mit mehr Zielen in einem erweiterten 
Verbundgebiet, mehr Möglichkeiten und einfach mehr ÖPNV 
für alle.
Mach mit bei unserer aktuellen Fahrgastzählung und -be-
fragung.
Wir zählen auf dich!
Bürgerinnen und Bürger, die öffentliche Verkehrsmittel nutzen, 
leisten einen wichtigen Beitrag für eine nachhaltigere, lebenswerte 
Zukunft in unserer Region. Um künftig noch mehr Menschen 
zum Ein- oder Umsteigen zu bewegen, wollen wir das ÖPNV-
Angebot in Mainfranken umfassend verbessern. So sollen ab 2025 
die Städte Würzburg und Schweinfurt sowie die Landkreise Bad 
Kissingen, Haßberge, Kitzingen, Main-Spessart, Rhön-Grabfeld, 
Würzburg und Schweinfurt den dann flächenmäßig zweitgrößten 
Verkehrsverbund Bayerns bilden.
Geplant ist unter anderem, dass die Fahrgäste künftig mit einem 
durchgängigen Fahrschein im gesamten Verbund unterwegs 
sein können: zum einheitlichen Tarif und mit der Option, Ti-
ckets digital zu erwerben. Studierende sollen ebenso von dem 
umfassenden ÖPNV-Projekt profitieren wie Schüler/-innen und 
Azubis. Für Letztere ist in allen kreisfreien Städten und Land-



kreisen Mainfrankens die flächendeckende Einführung eines 
365-Euro-Tickets vorgesehen.
Aus diesem Grund startet am 23. April 2022 eine mainfran-
kenweite Verkehrszählung und -befragung. In allen öffentli-
chen Verkehrsmitteln befragen dann per Ausweis legitimierte 
und deutlich erkennbare Interviewer/-innen die Fahrgäste nach 
ihrem Mobilitätsverhalten.

Wichtig: In den Kurzinterviews wird lediglich nach dem Fahrgast-
verhalten wie beispielsweise den bevorzugten Verkehrsmitteln, 
den Fahrtzielen, der Häufigkeit der ÖPNV-Nutzung und dem 
genutzten Fahrschein gefragt. Interviewte Fahrgäste zeigen dazu 
am besten ihren aktuellen Fahrschein vor, damit alle Angaben 
korrekt erfasst werden können. Während der Befragung wer-
den keinerlei persönliche Daten erhoben und es erfolgt keine 
Fahrscheinkontrolle. Die Ergebnisse der bis 22. April 2023 
angesetzten Erhebung fließen dann unmittelbar in die weiteren 
Planungen ein.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Hilfe in Krisen(-zeiten) – anonym und kostenlos
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) bietet ihren Versicherten eine kostenlose 
Krisenhotline an, um über seelische Belastungen zu sprechen.
Die aktuelle politische Lage, Preissteigerungen in allen Bereichen 
und weiterhin hohe Corona-Fallzahlen bereiten vielen Menschen 
Angst und Zukunftssorgen. Die Auswirkungen sind auch in den 
grünen Berufen deutlich spürbar und schaffen vielfach Verun-
sicherung. Kommen noch private und familiäre Sorgen hinzu, 
kann einem die Situation schon mal über den Kopf wachsen. 
Man verliert sein seelisches Gleichgewicht und fühlt sich mit 
der Bewältigung seiner Lebenssituation überfordert.
Eine Krise kann jeden Menschen in jeder Lebensphase treffen – 
doch wo findet man Hilfe? Die SVLFG unterstützt in belastenden 
Situationen über ihre Krisenhotline.

Unter der Telefonnummer 0561 785-10101 erhalten Versi-
cherte schnell und unkompliziert Hilfe, auf Wunsch auch 
anonym. An sieben Tagen in der Woche stehen erfahrene Psy-
chologen rund um die Uhr zur Seite. Informationen zu weiteren 
Gesundheitsangeboten gibt es über das Telezentrum unter der 
Telefonnummer 0561 785-10512 und auf der Internetseite www.
svlfg.de/gleichgewicht.

Vereinsnachrichten

Dreifaltigkeitsverein Stadtschwarzach

Wallfahrt nach Gößweinstein 2022
Vorankündigung
Liebe Wallfahrerinnen und Wallfahrer, in diesem Jahr wird un-
sere Wallfahrt zur heiligsten Dreifaltigkeit nach Gößweinstein 
durchgeführt werden können. Termin ist der 25. und 26. Juni. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich heute schon diesen Termin 
freihalten würden. Weitere Informationen werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Vorstandschaft Dreifaltigkeitsverein
Stadtschwarzach und Umgebung

Herren, Kreisliga
24.04.2022, 15:00 Uhr, in Stadtschwarzach
SC Schwarzach – FC Eibelstadt
01.05.2022, 15:00 Uhr, in Maidbronn
SV Maidbronn – SC Schwarzach
04.05.2022, 18:30 Uhr, in Schwarzenau
SC Schwarzach – FG Marktbreit-Martinsheim
08.05.2022, 15:00 Uhr, in Schwarzenau
SC Schwarzach – ETSV Würzburg
15.05.2022, 15:00 Uhr, in Heidingsfeld
SV Heidingsfeld – SC Schwarzach

Herren, A-Klasse
24.04.2022, 15:00 Uhr, in Münsterschwarzach
SC Schwarzach II – FC Iphofen II
30.04.2022, 14:00 Uhr, in Stadtschwarzach
SC Schwarzach II – Dettelbach und Ortsteile 2009 II
08.05.2022, 14:00 Uhr, in Schernau
SC Schernau – SC Schwarzach II
15.05.2022, 15:00 Uhr, in Münsterschwarzach
SC Schwarzach II – SSV Kitzingen II

Damen, Bezirksliga
24.04.2022, 10:30 Uhr, in Schweinfurt
TSV Grafenrheinfeld/DJK Schweinfurt – SC Schwarzach
01.05.2022, 10:30 Uhr, in Stadtschwarzach
SC Schwarzach – TSV Limbach
07.05.2022, 16:00 Uhr, in Ebenhausen
TSV 1920 Ebenhausen – SC Schwarzach
15.05.2022, 13:00 Uhr, in Schweinfurt
TG 48 Schweinfurt – SC Schwarzach
Eine Übersicht über alle Termine und den gesamten Platzbele-
gungsplan gibt es unter www.sc-schwarzach.de.

Der SV Stadtschwarzach trauert um sein Gründungsmitglied 
Albin Filbig, den wir immer in sehr guter Erinnerung behalten 
werden. Wir sprechen den Angehörigen unsere aufrichtige An-
teilnahme aus.
Der SV Stadtschwarzach trauert um sein langjähriges Vereins-
mitglied Max Schwanfelder, den wir immer in sehr guter Erin-
nerung behalten werden. Wir sprechen den Angehörigen unsere 
aufrichtige Anteilnahme aus.
Aufgrund terminlicher Überschneidungen müssen wir die für den 
27.04.2022 angesetzte außerordentliche Mitgliederversammlung 
auf einen späteren Zeitpunkt verschieben!

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am 11.05.2022 um 19:00 Uhr im Sportheim SV Stadtschwarzach.
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Änderung des §15 „Auflösung, Aufhebung des Vereins oder 

Wegfall des Verwendungszwecks“, Abs. 6 in der Satzung des 
SV Stadtschwarzach 1949 e.V.

3.	 Sonstiges
Die Vorstandschaft



Aufgrund terminlicher Überschneidungen müssen wir die für den 
27.04.2022 angesetzte außerordentliche Mitgliederversammlung 
auf einen späteren Zeitpunkt verschieben!
Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am 11.05.2022 um 19:00 Uhr im Gasthaus zum Anker, Ger-
lachshausen
Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2.	 Änderung des §15 „Auflösung des Vereins“, Abs. 3 in der 

Satzung der SpVgg Münsterschwarzach/Gerlachshausen 1950 
e.V.

3.	 Sonstiges
Die Vorstandschaft

Maibaum 2022
Wir laden alle Mitbürger/innen herzlich zu unserem Maibaum-
fest am Samstag, den 30.04.2022 ab 18 Uhr beim FFW Haus 
Münsterschwarzach ein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Sie.

Die Klosterer

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich zu unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am Samstag, den 23.04.2022 um 
18:00 Uhr im Gasthaus „Schwarzes Ross“ nach Hörblach ein.
Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung und Totengedenken
2.	 Bericht des 1. Vorstandes
3.	 Bericht des Schriftführers
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Neuwahlen
7.	 Veranstaltungen 2022
8.	 Wünsche und Anregungen

Die Vorstandschaft des Burschenvereines Hörblach

Seniorenkreis Schwarzach M./Reupelsdorf

„Generation plus“
„Generation plus“ lädt herzlich ein
Donnerstag, 5.5.2022, 14.30–17.00 Uhr Arche
Donnerstag, 19.5.2022, 14.30–17.00 Uhr Arche
„Fit für Leib und Seele“ mit Renate Seufert und Ingrid Eichler
Anmeldung bei Ingrid Eichler oder Lorenz Kleinschnitz
Sonntag, 15. Mai 2022 feierliche Maiandacht mit dem Bläserecho
17.00 Uhr in der Pfarrkirche oder auf dem Kirchplatz

Voranzeige
Freitag, 10.6.2022 Radtour über Neues am Berg, Schnepfenbach, 
Brück, Dettelbach
„Führung Josef Kram Weg“ Abschlusspicknick am Skulpturen-
park, Anmeldung bei L.Kleinschnitz
Freitag, 10.7.2022 Halbtagesausflug Ochensenfurter Gau – 
Brückenbaron
Anmeldung bei Lorenz Kleinschnitz

Adventsfahrt mit den Seniorenforum Kitzingen
29.11.–2.12.2022 Altötting, Burghausen, Salzburg und Umge-
bung – Infos L. Kleinschnitz
Ingrid Eichler 09324/1249 
Lorenz Kleinschnitz 09324/1340 oder 0151/52067208

Neuwahlen des 1. Kommandanten und seines Stellver-
treters
Der Markt Schwarzach a. Main lädt alle Feuerwehrangehörige 
der FFW Schwarzenau zur Wahl des 1. Kommandanten und 
seines Stellvertreters ein.
Termin:	 Samstag, 7. Mai 2022
Beginn:	 19.30 Uhr
Ort:	H aus der Gemeinschaft, Dettelbacher Str. 9
Wahlberechtigte:	A lle aktiven Feuerwehrdienstleistende und 

Feuerwehranwärter, die das 16. Lebensjahr 
vollendet haben.

Amtszeit: 	 6 Jahre
Wahlmodus:	 Die Abstimmung erfolgt geheim.
Wählbarkeits-
voraussetzungen:	Feuerwehrkommandant oder Stellvertreter 

kann grundsätzlich nur werden, wer nach 
Vollendung des 18. Lebensjahres mindestens 
4 Jahre in einer Feuerwehr Dienst geleistet hat. 
Entsprechende Lehrgänge müssen mit Erfolg 
besucht sein bzw. können nachgeholt werden.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrerin Mareike Rathje
Schloßgasse 1 – 97359 Schwarzach a. Main – Tel. 09324 9813660 – Fax 09324 9813658

E- Mail: mareike.rathje@elkb.de
 In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei

Pfarramt Kleinlangheim – Hauptstr. 30 – Tel 09325 273
Bürozeiten: Di und Fr 9.00–12.00 Uhr und Mi von 14.30–16.30

In der Regel hat Pfarrerin Rathje Freitag und Samstag frei.
Pfarramt Kleinlangheim - Hauptstr. 30 - Tel 09325 273

Bürozeiten: Di und Fr 9.00-12.00 Uhr und Mi von 14.30-16.30

Sonntag, 24.4.22
10.10 Uhr	 Gottesdienst in Kleinlangheim
Sonntag, 1.5.22
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in Gerlachshausen
Sonntag, 8.5.22
  9.30 Uhr	 Konfirmation in Kleinlangheim
Unseren Schwarzacher Konfirmanden Anton Hoffmann und Tim 
Lutz wünschen wir Gottes reichen Segen auf ihrem weiteren 
Lebensweg.

Ihre Pfarrerin Mareike Rathje

Corona
Beschluss der Kirchenvorstände vom 29.03.22: Bis mindestens 
„Weißen Sonntag“ (24.04.2022) gilt in allen Gottesdiensten 
durchgehende FFP 2-Maskenpflicht. 
Auf ausreichend Abstand zu einander soll geachtet werden.



Praxis Dr. Gunda Kaulitz
Gartenstr. 3
97359 Schwarzach a. M.
info@zaehnegrossundklein.de
www.zaehnegrossundklein.de

Das zauberhafte Team von Zähne groß und klein möchte 
wachsen. Arbeite als Prophylaxeprofi oder assistiere bei 

unseren sanften Behandlungen. Ein Arbeitsplatz mit Zukunft 
und tollen Entwicklungsmöglichkeiten ist garantiert.

Ruf einfach an! Wir freuen uns auf Dich.

Teil- oder 
Vollzeit

Zeit?
ab Juni 2022

Wann?
Lebenslauf per Email 
oder einfach anrufen

Wie?

Hier bist Du richtig!
Zahnmedizinische Fachangestellte ZFA / ZMP (m/w/d)

Unsere Ö� nungszeiten:
Montag - Freitag: 07.30 - 19.30 Uhr
Samstag: 07.30 - 15.30 Uhr

• Lange Ö� nungszeiten
• Viele kostenlose Parkplätze
• Großes Warenlager
• Attraktive Angebote
• Umfangreiche Serviceleistungen

Inh. Bernward Unger
Weingartenstr. 8
97337 Dettelbach

Telefon 0 93 24 / 982 88 10 
info@weingartenapotheke-dettelbach.de
www.weingartenapotheke-dettelbach.de 

IM ÄRZTEHAUS 
DETTELBACH

WIR LIEFERN AUCH ZU IHNEN! 
RUFEN SIE UNS AN!

Quasimodogeniti, 24.04.2022
09.00 Uhr	 Schernau	 Gottesdienst
10.15 Uhr	 Neuses	 Gottesdienst mit Abendmahl

Misericordias Domini, 01.05.2022
09.00 Uhr	 Dettelbach	 Gottesdienst
10.15 Uhr	 Schernau	 Gottesdienst

Jubilate,  08.05.2022
09.00 Uhr	 Neuses	 Gottesdienst
10.15 Uhr	 Dettelbach	 Gottesdienst mit Abendmahl

Gottes Segen und bleiben Sie gesund! 
Herzliche Grüße 

Pfarrer Ulrich Vogel und Pfarrerin Mareike Rathje

FLORIAN KLEEMANN
IHR RECHTSANWALT  
in Schwarzach a. Main

.  Rechtsanwalt,  
u. a. tätig im Erbrecht

. Testamentsvollstrecker

. Geprüfter Nachlasspfleger

. Berufsbetreuer

Rechtsanwalt Florian Kleemann
Goethe Straße 4
97359 Schwarzach a. Main

Telefon 09324 9784762
info@rechtsanwalt-kleemann.de
www.rechtsanwalt-kleemann.de



BuchBesuch

Jürgen Sammet

„Erwarte nichts, erhoffe alles“
Gedanken eines Hobbymönchs

Mittwoch, den 27. April 2022 um 19.30 Uhr
Ort: Buch und Kunst im Klosterhof der Abtei Münsterschwarzach

Eintritt: 5,– E

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Buch und Kunst im Klosterhof!

Telefon 09324 20213, E-Mail: buchhandlung@vier-tuerme.de, www.klosterladen-muensterschwarzach.de

Unter Voraussetzung

der aktuellen 

Corona-Regeln!



Wir sind ein mittelständisches Unternehmen für Parkett- und Fußbodentechnik  
und suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort in Voll- oder Teilzeit:

AZUBI PARKETT- UND BODENLEGER (m/w/d)  

ESTRICHLEGER (m/w/d) 

PARKETT- UND BODENLEGER (m/w/d) 

BAUHELFER (m/w/d) 

Für unsere eigenen Liegenschaften suchen wir:

HANDWERKLICHER ALLROUNDER (m/w/d)  
HAUSMEISTER (m/w/d) 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbungsunterlagen  
per E-Mail an: info@hannweber-flooring.com 

Du hast Fragen? Ruf uns an: Tel. 09324 982294          hannweber-flooring.com
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